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IHR NAHVERKEHR 
IN EINER AUSKUNFT:

Einfach QR-Code scannen und 
Fahrplan auskunft starten. 

https://routenplaner.
bus-bahn- thueringen.de Immer in Aktion

und Bahnverkehrs und laden 
alle Interessierten ein, diese zu 
entdecken und zu erkunden. 
Es fi nden eine Reihe ab­
wechslungsreicher Veranstal­
tungen statt, um noch mehr 
Menschen für den ÖPNV im 
Allgemeinen und nachhaltige 
Mobilität im Speziellen zu 
begeistern sowie verschiedene 
Berufsfelder und die Karriere­
möglichkeiten der Branche auf­
zuzeigen.

Es gibt viele Gründe, die für den ÖPNV 
in Thüringen sprechen. Um noch mehr 
Menschen von den Vorzügen der Mobilität 
mit Bus und Bahn zu überzeugen, fi nden im 
Herbst mehrere Aktionstage statt. Hier fi nden 
Sie alle Informationen auf einen Blick.

TAG DES BUSSES UND
TAG DER SCHIENE

Im Rahmen der „Europäischen 
Mobilitätswoche“ gibt es auch 
in diesem Jahr wieder die bun­
desweiten Aktionstage „Tag des 
Busses“ und „Tag der Schiene“, 
die sich über das Wochenende 
vom 19. bis zum 21. September 2025 
erstrecken. Auch in Thüringen 
geben wir einen Einblick in die 
faszinierende Welt des Bus­ 

Ticket bei den teilnehmenden 
Busunternehmen gerade einmal 
einen Euro. Wir nutzen den Tag, 
um uns einerseits bei treuen 
Fahrgästen zu bedanken und 
andererseits, um neue Fahr­
gäste anzusprechen. Außerdem 
werden im Rahmen der Aktion 
erneut Spenden für das Kinder­
hospiz Mitteldeutschland in 
Tambach­Dietharz gesammelt.

M e h r  I n f o r m a t i o n e n :

www.bus-bahn-thueringen.de/
aktionen_termine

WELTKINDERTAG

Zum Weltkindertag machen 
wir den kleinen Fahrgästen ein 
ganz besonderes Geschenk. Am 
20. September 2025 dürfen alle 
Kinder bis einschließlich 14 Jah ­
ren bei vielen Bus­ und Bahn­
unternehmen in Thüringen kos­
 tenfrei Bus und Bahn fahren. 
Welche Unternehmen an der 
Aktion teilnehmen, erfahren Sie 
ab August online. 

EIN-EURO-TAG
Einen ganz konkreten Anreiz, 
das Auto stehen zu lassen und 
stattdessen den Bus zu nutzen, 
erhalten Fahrgäste bereits drei 
Wochen später. Zum „Ein­Euro­
Tag“ am 9. Oktober 2025 kostet das 

Die Mobilität mit Bus und Bahn in 
Thüringen bietet viele Vorzüge
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Liebe Leserinnen und Leser,
der ÖPNV ist nicht nur unverzichtbar für die Mobilität im Landkreis 
Hildburghausen, er gilt als einer der bedeutendsten Faktoren für alle 
Lebensbereiche innerhalb einer Region. Ob Pendler, Schüler, Senioren 
oder Menschen ohne Auto: Unser Anspruch ist ein zuverlässiger, gut 
getakteter und barrierefreier Betrieb, der zudem sicher, umweltfreund-
lich und attraktiv für alle Nutzergruppen ist.

Natürlich begegnen uns dabei auch immer wieder Herausforderungen wie 
Fachkräftemangel und Personalsicherung. Auch die Anpassung an neue 
Mobilitätsbedürfnisse sowie der Ausbau und die Modernisierung unseres 
Angebotes stellen Aufgaben dar, die wir mit viel Leidenschaft angehen.

Unser Ziel ist kein geringeres, als den ÖPNV als Rückgrat der regionalen 
Mobilität zu sichern und zu stärken. Denn das ist aktuell wichtiger denn 
je. Ein Ansatz von vielen, der uns dabei hilft, diesem Anspruch gerecht 
zu werden, halten Sie gerade in Ihren Händen: die omni, ein Koopera-
tionsprojekt mit Bus & Bahn Thüringen e. V.

Neben allgemeinen Themen rund um den ÖPNV im Freistaat hält diese 
Ausgabe auch wieder lokale Neuigkeiten für Sie bereit. So informie-
ren wir Sie auf den Seiten 8 und 9 umfassend über den anstehenden 
Fahrplanwechsel ab dem 10. August und auf Seite 10 erfahren Sie alles 
Wissenswerte über unsere Gruppen-Tarife.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen.

Ihr Valerio Block 

Betriebsleiter der WerraBus GmbH
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O hne Erwachsene 
eigenständig zur 
Schule fahren – für 
die meisten ABC­

Schützen ist die Fahrt mit dem 
Bus oder der Bahn ein großes 
Abenteuer und ein eindeutiger 
Beweis dafür, dass der „Ernst 
des Lebens“ nun tatsächlich 
begonnen hat. Damit der Schul­
weg von Anfang an sicher ist, 
kooperieren unsere Mitglieder 
mit etlichen Partnern, darunter 

Kitas, Schulen, Verkehrswach­
ten und Polizei, und bieten ver­
schiedene Möglichkeiten der 
optimalen Vorbereitung. „Der 
ÖPNV in Thüringen ist sich 
seiner Verantwortung für die 
Kinder bewusst. Wir tun alles, 
um die Kinder sicher zur Schule 
und wieder zurück zu brin­
gen.“, so Tilman Wagenknecht, 
Geschäftsführer von Bus & 
Bahn Thüringen e. V.

Selbstständig mobil 
mit Bus & Bahn

Mit dem Start des 
neuen Schul- und 
Ausbildungsjahres 
beginnt für viele 
Fahrgäste im ÖPNV 
ein neuer Lebens-
abschnitt. Das kann 
mitunter ganz schön 
aufregend und 
herausfordernd sein.

Mit Vorfreude 
in den Schulstart
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Sicherer Schulweg

Busse und Bahnen sind mit 
Abstand die sichersten Ver­
kehrsmittel und damit eine 
ausgezeichnete Wahl für den 
Schulweg – egal ob zur Grund­ 
oder zur weiterführenden 
Schule. Dieser sollte bestenfalls 
schon vor dem ersten Schultag 
in Begleitung einer erwachse­
nen Person geprobt werden, um 
potenzielle Gefahrenquellen zu 
erkennen und Kindern richti­
ges Verhalten im Straßenver­
kehr, z. B. an der Haltestelle, 
beizubringen. Eltern und an­
dere Bezugspersonen stehen 

hier in der Verantwortung und 
sollten sich auch immer ihrer 
Vorbildfunktion bewusst sein.

Mit dem ÖPNV 
zur Ausbildung

Doch nicht nur Schüler sind die­
ser Tage mit Bus und Bahn auf 
neuen Wegen unterwegs. Auch 
viele Azubis entscheiden sich 
bewusst für den ÖPNV, um 
sicher und kostengünstig zur 
Berufsschule und zum Aus­
bildungsbetrieb zu gelangen. 
Denn auch wenn das Moped 
ohne Zweifel große Beliebtheit 
unter den Jugendlichen genießt 
und Freiheit verspricht: Schon 
bald beginnt die kalte und 
dunkle Zeit des Jahres und mit 
ihr ein erhöhtes Unfallrisiko. 
Bus und Bahn stellen spätes ­
tens dann die perfekten Alter­
nativen dar.

M e h r  I n f o r m a t i o n e n :

www.bus-bahn-thueringen.de/
service/verkehrssicherheit

Na sicher!

   Schon 
selbstständig  
 mobil?! 

Busse und Bahnen sind mit weitem Abstand die sichersten Verkehrsmittel  
und die beste Wahl für den Schulweg.

www.bus-bahn-thueringen.de/service/verkehrssicherheit

Der ÖPNV in Thüringen
ist sich seiner Verantwortung für 
die Kinder bewusst.“ 
Tilman Wagenknecht, Geschäfts führer von Bus & Bahn Thüringen e. V.

S I C H E R  Z U R  S C H U L E
Spickzettel für smarte Kids
Mit Bus und Bahn eigenständig zur Schule zu fahren, bedeutet auch für 
euch Kinder grenzenlose Freiheit. Trotzdem solltet ihr immer ein paar 
Regeln beachten und auch auf eure Mitmenschen Rücksicht nehmen. 
Schneidet euch diesen Spickzettel gern aus und hängt ihn gut sichtbar 
an den Kühlschrank oder die Pinnwand.

 an der Haltestelle nicht drängeln und schubsen

 nie direkt an der Straße/am Gleis warten und erst 
vortreten, wenn der Bus/die Bahn angehalten hat

 im Bus/in der Bahn möglichst hinsetzen

 Ranzen zwischen die Beine stellen (nicht auf den Sitz 
stellen und nicht auf dem Rücken lassen)

 immer (!) gut festhalten

 Smartphone lieber im Ranzen lassen

 nie vor oder hinter dem Bus über die Straße gehen, 
sondern stets warten, bis dieser abgefahren ist/nicht 
die Gleise überquerenKleine Entdecker 

unterwegs – mobil 
ins neue Schuljahr
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Bus & Bahn Thüringen … 
wir fahren Sie.
Der ÖPNV in Thüringen hat viele Gesichter. Ein paar 
davon möchten wir Ihnen hier gern stellvertretend 
vorstellen. Denn in einem sind sich unsere Mitglieds-
unternehmen stets einig: Egal ob Busfahrer 
oder Servicemitarbeiterin – Wir fahren Sie!
M e h r  E i n b l i c k e :  w w w . b u s - b a h n - t h u e r i n g e n . d e/u e b e r u n s/ v i d e o s

D
ie

 F
ot

os
 w

u
rd

en
 v

on
 d

en
 je

w
ei

li
ge

n 
Ve

rk
eh

rs
u

nt
er

ne
h

m
en

 b
er

ei
tg

es
te

ll
t.

  Meine Arbeit 
macht mir viel Freude, 
vor allem der Kontakt 
zur Kundschaft und die 
abwechslungsreiche 
Tätigkeit.“ 
Yvonne B. Dreieck, Verkauf, Controlling  
und Rechnungswesen  
MBB Meininger Busbetriebs GmbH

  Für mich ist 
Busfahren mehr als  
ein Job – es ist jeden  
Tag ein kleines  
Abenteuer.“
Nancy Gröschl, Omnibusfahrerin 
Salza-Tours König OHG 
  

 Mit einem Blick 
und Geduld regeln wir 
den Verkehr, die Fahr­
gäste und das Klima im 
Bus – alles gleichzeitig.“
Fabian Reinhardt, Berufskraftfahrer 
Städtische Nahverkehrsgesellschaft mbH 
Suhl/Zella-Mehlis  

  Meine Kollegen 
und ich sind täglich für 
Sie im Wartburgkreis 
unterwegs, damit Sie 
möglichst schnell an Ihr 
Ziel kommen.“ 
David Hartmann, stellv. Teamleiter der  
Betriebsstelle Bad Salzungen und Busfahrer 
Verkehrsunternehmen Wartburgmobil (VUW) 
gkAöR

  Eisenbahnerin 
im Betriebsdienst ist  
für mich mehr als nur 
ein Job. Er bedeutet, 
Menschen und Regionen 
zu verbinden.“  
Stefanie Koch, Eisenbahnerin  
im Betriebsdienst  
Süd·Thüringen·Bahn GmbH 

  Vom Busfahrer 
zum Einsatzleiter –  
bei uns ist durch kom­
petente Weiterbildung 
alles möglich!“
Kay Meinhardt, Einsatzleiter 
IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmenau

 Wir in der  
Werkstatt sind ein tolles 
Team und arbeiten 
super zusammen. Jeder 
kommt hier gern zur 
Arbeit.“ 
Jens Gemeinhardt, Werkstattmeister  
KomBus GmbH

 
 Für mich ist es ein  

schönes Gefühl, zu wissen,  
dass ich täglich dazu beitragen  
kann, Mobilität persönlicher und  
nahbarer zu gestalten.“
Jasmin Haas,  
Mitarbeiterin Servicebüro  
WerraBus GmbH

  In der Leitstelle 
heißt es auch: Telefonieren.  
Viel telefonieren.“
Marcus O., Ressourcendisponent 
Deutsche Bahn AG, Regio Südost

  Hineingeboren 
in einen Omnibusbetrieb  
… jetzt bin ich die  
4. Gene ration – zukunfts­
orientiert, mit viel Freude  
und Verantwortung.“
Max Weingart, Juniorchef  
Omnibusbetrieb u. Reiseservice 
Olaf Weingart e. K.
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  Meine Arbeit 
macht mir viel Freude, 
vor allem der Kontakt 
zur Kundschaft und die 
abwechslungsreiche 
Tätigkeit.“ 
Yvonne B. Dreieck, Verkauf, Controlling  
und Rechnungswesen  
MBB Meininger Busbetriebs GmbH

  Für mich ist 
Busfahren mehr als  
ein Job – es ist jeden  
Tag ein kleines  
Abenteuer.“
Nancy Gröschl, Omnibusfahrerin 
Salza-Tours König OHG 
  

 Mit einem Blick 
und Geduld regeln wir 
den Verkehr, die Fahr­
gäste und das Klima im 
Bus – alles gleichzeitig.“
Fabian Reinhardt, Berufskraftfahrer 
Städtische Nahverkehrsgesellschaft mbH 
Suhl/Zella-Mehlis  

  Meine Kollegen 
und ich sind täglich für 
Sie im Wartburgkreis 
unterwegs, damit Sie 
möglichst schnell an Ihr 
Ziel kommen.“ 
David Hartmann, stellv. Teamleiter der  
Betriebsstelle Bad Salzungen und Busfahrer 
Verkehrsunternehmen Wartburgmobil (VUW) 
gkAöR

  Eisenbahnerin 
im Betriebsdienst ist  
für mich mehr als nur 
ein Job. Er bedeutet, 
Menschen und Regionen 
zu verbinden.“  
Stefanie Koch, Eisenbahnerin  
im Betriebsdienst  
Süd·Thüringen·Bahn GmbH 

  Vom Busfahrer 
zum Einsatzleiter –  
bei uns ist durch kom­
petente Weiterbildung 
alles möglich!“
Kay Meinhardt, Einsatzleiter 
IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmenau

 Wir in der  
Werkstatt sind ein tolles 
Team und arbeiten 
super zusammen. Jeder 
kommt hier gern zur 
Arbeit.“ 
Jens Gemeinhardt, Werkstattmeister  
KomBus GmbH

 
 Für mich ist es ein  

schönes Gefühl, zu wissen,  
dass ich täglich dazu beitragen  
kann, Mobilität persönlicher und  
nahbarer zu gestalten.“
Jasmin Haas,  
Mitarbeiterin Servicebüro  
WerraBus GmbH

  In der Leitstelle 
heißt es auch: Telefonieren.  
Viel telefonieren.“
Marcus O., Ressourcendisponent 
Deutsche Bahn AG, Regio Südost

  Hineingeboren 
in einen Omnibusbetrieb  
… jetzt bin ich die  
4. Gene ration – zukunfts­
orientiert, mit viel Freude  
und Verantwortung.“
Max Weingart, Juniorchef  
Omnibusbetrieb u. Reiseservice 
Olaf Weingart e. K.
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D en ÖPNV im Land­
kreis noch besser ge­
stalten – das ist stets 
unser großes Anliegen  

zum Fahrplanwechsel.“, so Felix 
Meyer, Nahverkehrsbeauftrag­
ter im Landratsamt Hildburg­
hausen. Landkreis, Verkehrsun­
ternehmen und die örtli chen 
Subunternehmen haben den 
Hauptfahrplanwechsel zum 10. 
August 2025 intensiv vorbereitet 
und Änderungen abgestimmt. 
Dabei waren punktuell auch 
Einsparungen notwendig. 

Linien 222 und 223

Gemäß Nahverkehrsplan 2024–
2028 des Landkreises Hildburg­
hausen werden die Linien 222 
und 223 neu geordnet und fahr­
plantechnisch miteinander ver­
knüpft. Hieraus ergibt sich ein 
neues Fahrplankonzept für die 
Region Themar/Dingsleben.

Die bisherige Linie 222 
„Hildburghausen – Pfersdorf – 

Dingsleben“ wird eingestellt. 
Die neue Linie 222 verkehrt ab 
dem 10.08.2025 von Themar 
über Siegritz, Trostadt, Beiner­
stadt und St. Bernhard nach 
Dingsleben und umgekehrt. Die 
Linie 223 verkehrt künftig auf 
einheitlichem Linienweg zwi­
schen Hildburghausen und 
Themar über Siegritz, Ehren­
berg, Grimmelshausen. 

Beide Linien fahren ab dem 
Fahrplanwechsel montags bis 
freitags im Zweistundentakt 
und sind in Siegritz durch einen 
gesicherten Anschluss mitein­
ander verknüpft. Fahrgäste aus 
Dingsleben, St. Bernhard, Bei­
nerstadt und Trostadt können 
somit durch Umsteigen in Sieg­
ritz die Kreisstadt Hildburghau­
sen erreichen bzw. umgekehrt.

Außerhalb des Schülerver­
kehrs verkehrt die neue Linie 
222 überwiegend als Rufbus 
(Kennzeichnung durch die Fuß­
note „R“ im Fahrplan). Fahrt­
wünsche müssen bis spätestens 

eine Stunde vor Fahrtbeginn 
telefonisch unter 03685/4049274 
angemeldet werden (montags 
bis freitags von 8 Uhr bis 16 
Uhr).

Linie 220

Die Linie 220 „Hildburghausen 
– Gleichamberg – Römhild“ ver­
kehrt künftig in beiden Rich­
tungen im Zweistundentakt 
über Pfersdorf und Leimrieth, 
Pfersdorfer Straße.

Linie 201
Die Fahrt um 6:25 Uhr ab Alten­
dambach verkehrt künftig 6 
Minuten früher und zusätzlich 
über Breitenbach und St. Kilian 
nach Schleusingen (Anschluss 
an Linie 200).

Linie 202

Auf dieser Linie wird eine Zu­
satzfahrt an Schultagen um 
6:35 Uhr von Hildburghausen 

Linie 225
Nach vielen Jahren wird es ab 
dem 10. August 2025 erstmals 
wieder ein Wochenendange bot 
auf der Linie 225 zwischen 
Schleusingen und Themar ge­
ben. Damit wird unter anderem 
das Hennebergische Museum 
Kloster Veßra gut erreichbar. 

Die Busse werden samstags, 
sonntags und feiertags um 
11:05, 13:05 und 15:05 Uhr in 
Schleusingen abfahren und 

Fahrplanwechsel  
am 10. August 2025
Mit dem Schuljahresbeginn 2025/2026  
ändert sich unser Fahrplan im Landkreis 
Hildburghausen. Damit verbunden sind  
einige Neuerungen, die Verbesserungen für 
die Fahrgäste mit sich bringen. 

Den ÖPNV noch besser  
gestalten – das ist stets unser 
großes Anliegen.“ 
Felix Meyer, Nahverkehrsbeauftragter Landratsamt Hildburghausen

Unser Anspruch: Den ÖPNV im Land-
kreis Hildburghausen noch besser 

machen, damit Sie eine entspannte 
Fahrt genießen können

dort an die Linien 200, 202, 203 
und 205 anknüpfen. Unterwegs 
halten die Busse in Rappels­
dorf, Gethles, Neuhof und Klos­
ter Veßra. Nach der Ankunft im 
Themar um 11:27, 13:27 und 
15:27 Uhr besteht Anschluss zur 
Süd­Thüringen­Bahn nach Neu­
haus am Rennweg über Hild­
burghausen und Sonneberg. 

In umgekehrter Richtung 
starten die Busse um 12:28, 
14:28 und 16:28 Uhr in Themar 
(mit Bahnanschluss von Neu­
haus) und kommen um 12:50, 
14:50 und 16:50 Uhr in Schleu­
singen an, wo wiederum zahl­
reiche Busanschlüsse erreicht 
werden.

Im Gegenzug zum neuen 
Wochenendangebot werden auf 
der Buslinie 225 zwei wenig ge­
nutzte Fahrten an Wochen­
tagen zwischen Schleusingen 
und Themar entfallen. Ein 
durchgehender Zweistunden­
takt bleibt montags bis freitags 
bestehen.

Stadtlinien R1 und 236

Die bisherige Schülerverkehrs­
linie 236 in Hildburghausen  
erhält die Bezeichnung „Ergän­

nach Schleusingen über Gott­
friedsberg, Ort und Geisen­
höhn eingerichtet. Ab Schleu­
singen verkehrt diese Fahrt 
weiter als Linie 214 nach 
Schönbrunn. Im Gegenzug ent­
fällt die Fahrt der Linie 204 um 
6:40 Uhr ab Schleusingen.

Am Wochenende verkehrt 
die Linie 202 zur Verbesserung 
der Pünktlichkeit 5 Minuten frü­ 
her ab Schleusingen ZH, wobei 
ab Schmiedefeld die Abfahrts­
zeiten unverändert bleiben.

zungslinie Stadtverkehr“ und 
wird um eine Zusatzfahrt am 
Morgen zwischen Busbahnhof 
und Wefa/Roter Hügel erweitert 
(Abfahrt 7:05 Uhr mit Anschluss 
zu mehreren Bus­ und Bahn­
linien). Unterwegs werden die 
Haltestellen Gymnasium, Schu­
le Waldstraße, A.­Human­Str., 
Am Stadtrand, Hertelstraße, 
Thälmannplatz und Am Gold­
bach bedient.

Auf der im Sommer 2024 neu 
eingeführten und inzwischen 
gut nachgefragten Stadtbus­
linie R1 gibt es keine grund­
legenden Änderungen. Als Er­
gänzung wird zwischen den 
Haltestellen Römersbach und 
Schlossparkpassage zusätzlich 
die Haltestelle Gymnasium mit 
einem neuen Halteplatz (am 
Abzweig Gerbergasse) bedient.

M e h r  I n f o r m a t i o n e n : 
www.bus-bahn-thueringen.de/

fahrplaene/routenplaner
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auf der Linie 225 zwischen 
Schleusingen und Themar ge­
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das Hennebergische Museum 
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machen, damit Sie eine entspannte 
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erhält die Bezeichnung „Ergän­

nach Schleusingen über Gott­
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höhn eingerichtet. Ab Schleu­
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weiter als Linie 214 nach 
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zeiten unverändert bleiben.
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linie R1 gibt es keine grund­
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M it Freunden und 
Familie unterwegs  
sein und dabei 
auch noch sparen 

– unsere Tarife speziell für 
Gruppen schaffen attraktive 
Anreize und machen Lust, die 
Region gemeinsam zu erkun­
den. Nachfolgend möchten wir 
Ihnen beide Angebote genauer 
vorstellen.

 

Gemeinsam mehr erleben

beliebigen Anzahl eigener 
Kinder/Enkelkinder  
(bis einschließlich 14 Jahre)

Wichtig: Alle mitreisenden Per­
sonen müssen leserlich mit Vor­ 
und Zunamen auf dem Fahr­
schein eingetragen werden. 
Familien mit mehr als drei  
Kindern sind angehalten, einen 
Nachweis der Familienzuge­
hörigkeit zu erbringen. Wenn 
Sie ein Fahrrad oder einen 
Hund anstelle einer Person mit­

Für Gruppen haben wir im WerraBus-Gebiet zwei Tarifangebote. 
Diese können, abhängig von der Gruppengröße, unterschiedlich zur 
Anwendung kommen.

Tagesnetzkarte Gruppe

Die Tagesnetzkarte Gruppe für 
33,00 Euro gilt am Verkaufstag 
für beliebig viele Fahrten im 
Gesamtnetz für:
• bis zu fünf gemeinsam 

reisende Personen (anstelle 
je einer Person kann ein 
Fahrrad oder ein Hund 
mitgenommen werden) oder

•  eine Familie mit zwei 
Erwachsenen und einer 

nehmen wollen, müssen Sie dies 
im entsprechenden Namensfeld 
auf dem Fahrschein kenntlich 
machen. Die Erweiterung der 
Gruppengröße oder ein Aus­
tausch der Personen nach 
Fahrtantritt sind nicht erlaubt.

Gruppenfahrten

Wenn die Tagesnetzkarte auf­
grund Ihrer Gruppengröße 
nicht in Frage kommt, haben 
wir einen weiteren Tarif im  
Angebot. Die Gruppenfahrkarte  
kann für Gruppen von mindes­
tens zehn reisenden Personen 
ausgestellt werden. Der Fahr­
preis der Gruppenfahrkarte 
wird anhand von Einzelfahrten 
für alle Gruppenmitglieder ab­
züglich 50 % Rabatt errechnet. 
Zwei Kinder unter 6 Jahren  
zählen als eine Person.

Wichtig: Die Ermäßigung 
auf unsere Gruppenfahrkarten 
kann nur dann gewährt wer­
den, wenn die Gruppenfahrt 
drei Arbeitstage vor Durch­
führung bei uns angemeldet 
wurde.

In unserem Servicecenter am Bahnhof  
beraten wir Sie gern zu den Gruppentarifen

Gruppenangebote
Als Gruppe genießen Sie in unseren 
Bussen entspannte Fahrten und 
preisliche Vorzüge.

M e h r  I n f o r m a t i o n e n : 
www.werrabus.de/tarife- 

befoerderungsbedingungen

2

3

4
5

6

8

9

71

11

Beantwortet die folgenden Fragen und lernt mehr 
darüber, was ihr im Verkehr beachten müsst, um gut 
und sicher zur Schule und wieder zurück nach Hause 
zu kommen. Viel Spaß beim Rätseln!

Warum ist es wichtig, 
den Schulweg zu üben?
A) damit man schneller wird
B) um Gefahren zu erkennen und 

richtig zu reagieren
C) um Freunde zu treff en

Was solltest du tun, bevor 
du eine Straße überquerst?
A) sofort loslaufen
B) nach links, rechts und wieder 

nach links schauen
C) nur nach vorne schauen

Was solltest du machen, wenn du 
an einer Bushaltestelle wartest?
A) direkt an der Bordsteinkante stehen
B) auf die Straße gehen, damit der Bus dich sieht
C) ein Stück zurückbleiben und warten, bis der Bus hält

Was machst du, wenn 
du dich auf dem Schulweg 
verlaufen hast?
A) du rufst laut „Schule, wo bist 

du?“ und hoff st auf Antwort
B) du folgst dem nächsten 

Eichhörnchen
C) du fragst einen Erwachsenen 

um Hilfe oder gehst zu einem 
bekannten Ort zurück

Was ist beim Einsteigen 
in den Bus zu beachten?
A) drängeln, um als erster im Bus 

zu sein
B) sich einen Sitzplatz suchen oder 

sich gut festhalten
C) erstmal einen Purzelbaum 

machen

Wo solltest du am besten 
die Straße überqueren?
A) an einer Ampel oder einem 

Zebrastreifen
B an einer beliebigen Stelle
C) zwischen parkenden Autos Was ist beim 

Aussteigen aus dem 
Bus zu beachten?
A) erst schauen, dann aussteigen 

und nicht direkt vor oder hinter 
dem Bus die Straße überqueren

B) sofort auf die Straße laufen
C) nichts, einfach aussteigen

Was solltest du tun, 
wenn du an einer Baustelle 
auf dem Schulweg 
vorbeikommst?
A) immer den ausgeschilderten 

Umweg nehmen
B)  durch die Baustelle laufen, 

Hindernislauf macht fi t
C) den Bauarbeitern Tipps geben, 

wie sie schneller fertig werden

Hallo Kinder!
Die richtigen Antworten: 1B, 2A, 3B, 4C, 5B, 6A, 7C, 8A, 9C

Wie solltest du dich verhalten, 
wenn du doch mal zu spät dran bist?
A)  du trödelst weiter, auf eine Stunde mehr kommt es nicht drauf an
B) du versuchst, schneller zu laufen und alles andere zu ignorieren
C) du gehst trotzdem vorsichtig und achtsam, auch wenn du dich 

beeilen musst 
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Zwei Kinder unter 6 Jahren  
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C) um Freunde zu treff en

Was solltest du tun, bevor 
du eine Straße überquerst?
A) sofort loslaufen
B) nach links, rechts und wieder 

nach links schauen
C) nur nach vorne schauen

Was solltest du machen, wenn du 
an einer Bushaltestelle wartest?
A) direkt an der Bordsteinkante stehen
B) auf die Straße gehen, damit der Bus dich sieht
C) ein Stück zurückbleiben und warten, bis der Bus hält

Was machst du, wenn 
du dich auf dem Schulweg 
verlaufen hast?
A) du rufst laut „Schule, wo bist 

du?“ und hoff st auf Antwort
B) du folgst dem nächsten 

Eichhörnchen
C) du fragst einen Erwachsenen 

um Hilfe oder gehst zu einem 
bekannten Ort zurück

Was ist beim Einsteigen 
in den Bus zu beachten?
A) drängeln, um als erster im Bus 

zu sein
B) sich einen Sitzplatz suchen oder 

sich gut festhalten
C) erstmal einen Purzelbaum 

machen

Wo solltest du am besten 
die Straße überqueren?
A) an einer Ampel oder einem 

Zebrastreifen
B an einer beliebigen Stelle
C) zwischen parkenden Autos Was ist beim 

Aussteigen aus dem 
Bus zu beachten?
A) erst schauen, dann aussteigen 

und nicht direkt vor oder hinter 
dem Bus die Straße überqueren

B) sofort auf die Straße laufen
C) nichts, einfach aussteigen

Was solltest du tun, 
wenn du an einer Baustelle 
auf dem Schulweg 
vorbeikommst?
A) immer den ausgeschilderten 

Umweg nehmen
B)  durch die Baustelle laufen, 

Hindernislauf macht fi t
C) den Bauarbeitern Tipps geben, 

wie sie schneller fertig werden

Hallo Kinder!
Die richtigen Antworten: 1B, 2A, 3B, 4C, 5B, 6A, 7C, 8A, 9C

Wie solltest du dich verhalten, 
wenn du doch mal zu spät dran bist?
A)  du trödelst weiter, auf eine Stunde mehr kommt es nicht drauf an
B) du versuchst, schneller zu laufen und alles andere zu ignorieren
C) du gehst trotzdem vorsichtig und achtsam, auch wenn du dich 

beeilen musst 
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N i c h t  v e r g e s s e n : 
Die nächste omni erscheint im November. Bis dahin 

aktuell informiert bleiben auf www.bus-bahn-omni.de.

ECKI ERKLÄRT

D wie … Danke
Ein kleines Wort mit großer Wirkung. 
Einfach öfter mal DANKE sagen!

Wir von Bus & Bahn Thüringen e. V. 
möchten uns an dieser Stelle bei all 
den netten, aufgeschlossenen und 
verständnisvollen Fahrgästen bedanken, 
die jeden Tag mit uns auf dem Weg zur 
Schule, zur Arbeit, zu Terminen oder zu 
Ausfl ügen unterwegs sind. 

Wenn wir uns gegenseitig mit Respekt 
und Freundlichkeit begegnen, macht 
das Miteinander doch gleich doppelt so 
viel Spaß. Deshalb freut sich auch das 
Service- und Fahrpersonal der Verkehrs-
betriebe immer von Herzen über ein 
Dankeschön.

Echt eckitastisch!

R Ä T S E L

Wir sagen Dankeschön!Fo
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WerraBus GmbH
www.werrabus.de

Servicetelefon: 03685 / 404 9274 
Mo–Fr: 08:00 Uhr–12:00 Uhr  

und 13:00 Uhr–16:00 Uhr

I n f o s  u n d  K o n t a k t :
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